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Vier Karlsruher Kitas senken ihre CO2‐Emissionen um 31 Tonnen. 

Projektabschluss „KliK‐50‐50  ‐ Klimaschutz in städtischen Kindertageseinrichtungen“ 

Strombedarf um 21.000 Kilowattstunden gesenkt, Heizenergie um 75.000 Kilowattstunden redu‐
ziert: Das ist die erfolgreiche Bilanz des Energiesparprojektes „KliK 50‐50“ nach drei Jahren. Bür‐
germeister Martin Lenz würdigte in der Abschlussveranstaltung das Engagement der beteiligten 
Einrichtungen: die Kitas Haid‐und‐Neu‐Straße, Lassallestraße, Blütenweg und Frühlingstraße. Das 
Besondere an dem vom Land Baden‐Württemberg geförderten Projekt: Die Hälfte der eingespar‐
ten Energiekosten kommt den Einrichtungen direkt zu Gute. 

 

„Mit ihrem Projekt leisten die Kitas einen wichtigen Beitrag zu den Klimaschutzzielen der Stadt 
Karlsruhe.“, lobte Bürgermeister Lenz das Ergebnis. „Die langfristige Bedeutung ist jedoch wesentlich 
höher. Die Kinder haben einen spielerischen Zugang zum Energiesparen und Klimaschutz erhalten. 
Das ist eine gute Voraussetzung dafür, dass sie auch im späteren Leben bewusst mit Energie und 
unserer Umwelt umgehen.“, betonte Bürgermeister Lenz. 

Begleitet wurden die Einrichtungen seit dem Start 2012 von der KEK – Karlsruher Energie‐ und Klima‐
schutzagentur. In einer umfassenden Beratung zeigte sie zu Beginn allen Kitas ihre individuellen Ein‐
sparpotenziale bei Strom, Heizenergie und Wasser auf. Der Fokus der Empfehlungen lag dabei auf 
dem Umgang mit Energie durch die Gebäudenutzer.  

Nach einer Schulung setzten die Erzieherinnen und Erzieher die Empfehlungen gemeinsam mit den 
Kindern um. Die KEK unterstützte die Maßnahmen mit Materialien wie abschaltbaren Steckerleisten, 
Zeitschaltuhren und LED‐Lampen. Auch die Heizungseinstellungen wurden optimiert.  

In Elternabenden stellte die KEK das Projekt vor und gab konkrete Energiespar‐Tipps für zu Hause mit 
auf den Weg. Pädagogische Angebote wie "Was braucht alles Energie?", "Sparsamer Umgang mit 
Wasser" oder der Bau eines Solarkochers führten zudem die Kinder spielerisch an das Thema heran. 
Zusätzlich stellte die KEK eine Energie‐Kiste mit Kinderbüchern und Materialien für Experimente zu‐
sammen. Sie konnte von den Kitas für einzelne Aktionen ausgeliehen werden.  

Und mit welchem Eifer die Kinder dabei waren zeigt der Trickfilm der Kita Haid‐und‐Neu‐Straße. Ge‐
meinsam mit den Erzieherinnen haben die Hortkinder ihre Wünsche für den Klimaschutz in bewegten 
Bildern festgehalten. 
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„Wichtig für uns war der langfristige Effekt für den Klimaschutz.“, betont Birgit Groh, Projektleiterin 
bei der KEK. Wenn Kinder schon von klein auf lernen, sparsam mit Energie umzugehen, setzt sich das 
auch zu Hause und später fort. Und so gilt auch nach Projektende weiterhin: Stoßlüften statt dauer‐
gekippter Fenster in der Heizperiode; Licht aus, wenn niemand im Raum ist; Computer & Co. aus‐
schalten statt auf Stand‐by‐Betrieb und Wasser nicht unnötig laufen lassen.  

 

 

Foto Abschlussveranstaltung 

Bildunterschrift: Kinder der Kita Haid‐und‐Neu‐Straße experimentieren mit einem selbstgebauten 
Windrad 
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